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Sehr geehrter Herr Scholz,

hiermit stellen wir,                       , zum Thema „Ausbau In der Hartmannswiese“ einen 
Bürgerantrag sowie Rederecht für den kommende Sitzung am 21.03.2017 der Bezirksvertretung 
für den Stadtbezirk II.

Es geht im Wesentlichen um folgende Punkte:

1. Bepflanzung der Straße mit Bäumen
Hierzu wurde eine Bürgerbefragung durchgeführt. In dieser Befragung haben sich die
Befragten Bürger gegen eine solche Maßnahme ausgesprochen.
Diesem Wunsch wurde leider nicht entsprochen.
In der Nachbarschaft haben alle neu gebauten Häuser eine Solar- oder Photovoltaikanlage
auf dem Dach. Dies war im Baugenehmigungsverfahren gefordert worden. Da die neu
gebauten Häuser lediglich 1 1/2 Geschossig sind, bestehen Bedenken bei Bäumen mit
hohem Wachspotential, dass der Wirkungsgrad der Anlagen durch Verschmutzung durch die
Bäume stark eingeschränkt wird.
Daher wäre unser Vorschlag bzw. Bitte eine der folgenden Baumsorten zu pflanzen.
- Kugeltrompetenbaum
- Amberba Gumball
- Kugelahorn
Diese Bäume werden nicht so hoch und somit könnte man den Bedenken der Anwohner
Rechnung tragen. Des Weiteren erfüllen die Bäume jedoch auch den Zweck der Gestaltung.

Die Anwohner wäre bei dieser Maßnahme sicherlich bereit, für die Bäume die Patenschaft
und somit die Pflege zu übernehmen.

2. Beleuchtung der Straße
Hier besteht der Wunsch, die Laternen analog zum Weidenblech aufzustellen. Damit würde 
sich das Bild anpassen.
Gewisse Standorte der Beleuchtung sind bitte nochmals zu bedenken.
Z.B. ungünstige Platzierung auf den Grundstücksgrenzen

3. Straßenniveau
Es wurden den Bauherren In der Hartmannswiese in der Baugenehmig gewissen Höhen 
vorgegeben. Als Beispiel die Hausnummern 41, 43 und 45. Diese haben eine Höhe von 
Oberkante Fußboden EG von 42,50 Metern.
Es ist beim Bau der Straße bitte darauf zu achten, dass das Straßenniveau min. 15 – 20 
unterhalb des Fußbodens ist

4. Patenschaft der Grünflächen hinter und z.T. neben den Grundstücken
Eventuelle Übernahme der Patenschaft für die Grünfläche an den Grundstücken und somit 
eine Entlastung der Stadt.

5. Der Nachbar In der Hartmannswiese Ecke Im Weidenlech hat den Wunsch geäußert, den 
geplanten Baum auf die andere Seite der Straße zu versetzen, da dieser Baum sonst auf der 
Westseite des Grundstück stehen würde und somit den Garten stark beschatten würde.

Vorab vielen Dank mit der Bitte um Feedback.

Mit freundlichen Grüßen 
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